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Protokoll                                                                             Gemeinde Nortmoor 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Nortmoor (RAT-N-30-2020) am Dienstag, 
20.10.2020,Samtgemeindeverwaltung, Rathausring 8-12, 26849 Filsum. 
 
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 19:30 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Carsten Bunk    
Herr Helmut Buß    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Herr Tjarko Grünefeld    
Herr Jürgen Kempen    
Herr Markus Meyer    
Herr Wolfgang Scheffler    
Frau Birgit Tirrel    
Frau Christa van Rüschen    

Von der Verwaltung 
Herr Johann Boelsen    
Frau Astrid Collmann    
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung   
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit   
 3. Feststellung der Tagesordnung   
 4. Genehmigung des Protokolls vom 01.10.2020   
 5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde   
 6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
 7. Beratung und Beschluss über die Instandsetzung des Spielplatzes 

an der Friesenstraße   
 8. Beratung und Beschluss über Auftragsvergabe Straßensanierung 

Lange Straße, Neuer Weg und Alter Moorweg DS-N-16-0243 
 9. Anträge und Anfragen   
 10. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
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Zu den Tagesordnungspunkten: 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung   
  

Bürgermeister Dänekas begrüßt alle Anwesenden und eröffnet um 19.00 Uhr die Sit-
zung.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Es fehlt 
entschuldigt Ratsherr Busboom.  

 
3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung festgestellt.  

 
4. Genehmigung des Protokolls vom 01.10.2020   
  

Bei 2 Enthaltungen wird das Protokoll der Sitzung vom 01.10.2020 einstimmig geneh-
migt.  

 
5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde   
  

 Gemeindedirektor Boelsen berichtet über einen rechtlichen Hinweis des Nds. 
Oberverwaltungsgerichtes vom 15.10.2020 zu dem beklagten BPlan 21. Dazu 
liegt die Informationsvorlage IV-N-16-0224 vor. Im Unterschied zum dort ent-
schiedenen Plan wo Tierhaltungsanlagen ausgeschlossen wurden, hat die Ge-
meinde Nortmoor generell Hochbauten in dem Bereich ausgeschlossen. Wie das 
Gericht dies beurteilt, bleibt abzuwarten.  

 Die vom NLWKN (Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küs-
ten – und Naturschutz) Grundwasser-Messstelle am Rüscheweg wird derzeit 
eingerichtet.  

 
6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, es sind keine Einwohner zugegen.  

 
7. Beratung und Beschluss über die Instandsetzung des Spielplatzes an der Frie-

senstraße   
  

Bürgermeister Dänekas erläutert das Schreiben, mit dem die Anwohner der Friesen-
straße/Ecke Düsterweg an ihn herangetreten sind. Dieses Anschreiben sowie eine Un-
terschriftenliste sind in der Drucksache DS-N-16-0245 ersichtlich.  
Es geht um den Spielplatz, der sich in der Friesenstraße befindet. Dieser verfügt über 
keinerlei Einzäunung und ist nicht besonders gut einsehbar. Die Anwohner beantragen 
daher eine Einzäunung des Spielplatzes. Aus den Reihen des Rates ergeht die Frage, 
ob nur der Spielplatz an sich oder auch die davor befindliche gepflasterte Fläche, die 
ursprünglich als Parkplätz angedacht war, mit eingezäunt werden soll.  
Nach reichlicher Beratung ergeht der Antrag, einen Zaun ohne Tür, sondern mit einem 
Durchlass zu errichten. Es soll geklärt werden, ob die Hecke, die auf dem Eckgrund-
stück steht, Gemeindeeigentum ist. Sollte dieses der Fall sein, so wird der Bauhof gebe-
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ten, die Hecke entsprechend zu bescheiden. Auf das Aufstellen von Mülleimern wird 
jedoch verzichtet. Dieser Beschluss erfolgt einstimmig.       

 
8. Beratung und Beschluss über Auftragsvergabe Straßensanierung Lange Straße, 

Neuer Weg und Alter Moorweg DS-N-16-0243 
  

Für die geplante Sanierung der extrem maroden Asphaltstraßen im Bereich Lange 
Straße, Neuer Weg und Alter Moorweg wurde ein gemeinsamer Ortstermin mit dem 
Ing.-Büro Kremer Klärgesellschaft aus Hesel und dem Bauamt durchgeführt. In der Be-
sprechung wurden Sanierungsansätze besprochen und Aufmaße genommen.  
 
Übersicht folgender Straßen und Sanierungslänge:  
 

- Lange Straße  Länge 1.125 m 
- Neuer Weg  Länge    142 m 
- Alter Moorweg Länge    102 m 
 

Die Straßenbreiten betragen etwa 3,15 m. 
 
Das Ing.-Büro Kremer Klärgesellschaft hat hierfür gemäß Vereinbarung eine beschränk-
te Ausschreibung ausgearbeitet und an sechs Fachfirmen versendet. Für die Submissi-
on am 06.10.2020, 14:00 Uhr gaben 5 Fachfirmen ein gültiges Angebot ab, von der Fa. 
Würdemann aus Ostrhauderfehn wurde aus Kapazitätsgründen eine Absage erteilt.  

 

Nr Firma Ort Angebot 
 

1. Huneke  Leer  177.537,13 € 

2. Koch Westerstede 181.980,93 € 

3. Bunte Papenburg 225.523,71 

4. Jansen Aschendorf 230.685,67 

5. Matthäi Westerstede 243.341,62 

 
 
Anmerkung:  
Aufgrund des preiswerten Angebotes wurde für eine evtl. Auftragsergänzung ein Ge-
spräch zwischen dem Bauamt und der Kämmerei geführt. Grundsätzlich wurden im 
Haushalt für Straßensanierungsarbeiten der Gemeinde Nortmoor 250.000,- € einge-
stellt, somit stünde noch ein Restanteil von 72.462,87 € zur Verfügung. Das Bauamt 
nahm im Anschluss Kontakt zur Fa. Huneke, Herrn Focken aus Leer auf und es wurde 
ein Ortstermin zur Besprechung und Aufnahme des restlichen Straßenausbaus „Lange 
Straße“ für Di. den 13.10.2020 vereinbart.  
 
Am Mi. den 14.10.2020 erhielt das Bauamt telefonisch die Netto Gesamtkosten für den 
kompletten Ausbau der Straße „Lange Straße“, diese mit 240.000,- € beziffert wurde, 
somit ergibt das eine Bruttogesamtsumme in Höhe von ~ 275.000,- € 
 

Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanerstellung wurde für die Instandsetzung der Langen 

Straße von einem Kostenrahmen in Höhe von ca. 400.000,- € ausgegangen. 

Um den Haushalt 2020 zu entlasten ist die Maßnahme in zwei Bauabschnitte aufgeteilt 

worden. Für die Jahre 2020 und 2021 ist jeweils ein Ansatz in Höhe von 200.000,- € ge-

plant gewesen. 
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Nach Auswertung der Angebote hat sich ergeben, dass die Instandhaltung der Langen 

Straße lediglich Kosten in Höhe von 275.000,- € verursacht. Im Budget Straßenunterhal-

tung der Gemeinde Nortmoor sind dementsprechende Mittel vorhanden, sodass entgegen 

der ursprünglichen Planung die Maßnahme auch komplett in diesem Jahr durchgeführt 

werden könnte.  

 

Darüber hinaus spricht der reduzierte Mehrwertsteuersatz (16 anstatt 19 Prozent) und die 

nur einmalig anfallenden Kosten für die Baustelleneinrichtung für die diesjährige Durch-

führung der kompletten Sanierungsmaßnahme. 
  
 
Unter Berücksichtigung des geschilderten Sachverhaltes empfiehlt das Bauamt, den 
Auftrag an den preiswertesten Anbieter, der Firma HUNEKE Straßen- und Tiefbau 
GmbH, Großer Stein 5 in 26789 Leer mit einer Bruttosumme in Höhe von 177.537,13 € 
zu erteilen zuzüglich einer Auftragsergänzung über die Sanierung der Langen Straße, II. 
Abschnitt, über Brutto 25.000,- €. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe.  

 
9. Anträge und Anfragen   
  

Es ergehen folgende Anfragen/Anträge:  
 

 Das Schloss beim DGH Hasselter Heuweg sollte nachgeschaut werden, da die-
ses sehr schlecht schließt. 

 

 Die phasenfreie Pflasterung bei der Skateanlage ist zum Teil katastrophal verar-
beitet worden. Dieses ist der beauftragten Firma bereits mitgeteilt worden. Es 
wurde vor Ort eine Ausbesserung vorgenommen, aber scheinbar nur in Teilen. 
Dieses soll mit der Firma geklärt werden, da die Herstellung der Pflasterung 
nicht der Auftragsvergabe entspricht.  

 

 Bürgermeister Dänekas berichtet darüber, dass die Straßenbeleuchtung in der 
Siedlung Achter Thunen komplett angeschlossen ist.  

 

 Im Hinblick auf die steigenden Corona-Zahlen fragt Bürgermeister Dänekas in 
die Runde, welche Alternativen es zum jährlich stattfindenden Essen im An-
schluss an die letzte Ratssitzung des Jahres geben könnte.  
Der Vorschlag eines Ratsherrn, das dafür vorhandene Budget einem wohltätigen 
Zweck zu spenden, findet von allen anwesenden Ratsmitgliedern großen Zu-
spruch.  

 
10. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

Dieser Tagesordnungspunkt entfällt. Bürgermeister Dänekas bedankt sich bei den An-
wesenden und schließt um 19.30 Uhr die Sitzung.  

 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführerin 

 
 
 

[Dänekas]    [Boelsen]    [Collmann] 
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